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Alt-Garbe. —- Der Leibaedim 
Her Traugott Ferdsinarrd Gaertner 
und dessen Ehesrau Karoline Emilre 

dorene Weith, hier, begingen das 

Fest der goldenen Hochzeit Vorn 
aiser wurde ihnen das übliche Seid- 

aesrhent gewährt, das khnen Pfarrer 
Herschenz aus Hohen Carzig über- 
reichte. 

Bad Freientvalde. —- Das 
Fest der goldenen Hochzeit deging das 
Maurer Tescl)’sche Ehepaar, Neuer- 
berg No. 6, hier. Bei der kirchlichen 
Einsegnung überreichte Pastor Win- 
ter dem Jsubelpaar das iibliche Ge- 
schenk des Kaisers. 

Bad Schönfiiesz. —- Jnsolge 
von Brandstistimzr brannten in der 

Nacht hier vor dem Soldiner Thore 
5 Scheunen, Krösta, Basse, Oermanm 
Engelte und Mrcklenburg gehörig, 
vollständig nieder. Die Scheunen 
waren reich mit Korn angefüllt 

Dreblau.—Jn den- Bestreben, 
die Stadt industriell zu heben, hat 
vie Stadtverwaltuna ein größeres 
Grundstiict in unmittelbarer Nähe 
de- Anschl-u7,geleiseg erworben nnd 

beabsichtigt es an industrielle Unter- 
nehmer unter günstigen Bedingungen 
a ergeben. 

eelow. -- Ueber das Vermö: 
n der Brauerei Oderbruch, G. m. b. 

zu Seelen-, ist das Kontursversahi 
ren erössnet worden. 

Soldin. — -— Ein Bilderreisender, 
Namens Majeivsti. der sich z. t. in 
Hast befindet, hat in hiesiger nigr- 

rid und aus anderen Stellen soriae:: 
est große Schwindeleien verübt. 

Mehr ais 50 Betruassälle nnd meh- 
rere Unterschlagunaen werden ihm 
sur Last gelegt. 

Frankfurt a. O. »s— Der städ- 
tisrbe Förster Heini-ei in Forsttmus 

EGrundsörsterei ist zum städtischen He 
grineister ernannt worden. Herr 
Qernpel steht 35 Jahre in städtischen 
Diensten. 

Friedebera Nrn.-— Zum Dis 
rettor der hier neu gegründeten land- 
mirthschastlichen Schule ist Dr. 

Scheut asus Oraniendur ernannt wor- 

n. 

( 

Provinz Ohre-Dem 
It ön i gs ber g.,s-- Der Tischler- 

geselle Fritz Seidert war bei einem 
Tischlermeister in Logicg Diese Ge- 
legenheit benutzte er dazu, um seinem 
Logiöwirth 40 Mrrrt, sowie mehrere 
Gegenstände zu stehlen. Er hatte sich 
deshalb vor der hiesigen Fett-atem- 
sler zu verantworten Unter Ein- 
besiekzung einer Gesängnißstrase von 

sechs Monaten, zu der er vor eini r 

Zeit verurtheilt worden ist. wurde isan 
eine Gesammtstrase von einem lerr 
sechs Monaten Gefängniß zudit 
tirt· 

Der Arbeiter Ferdinand Kart be- 
sing Selbstsaon in seiner Wohnung 
Neuroszgärter Kirchenberg 5. Er 
schoß sich mit einem Revolver in’s 
rechte Ohr und war auf der Stelle« 
todt. 

Cranz. —- Jn seiner Villa da- 
hier wurde der Kaufmann M. Kö- 
ni gberger aus Köniqsberg todt aus-« 
ge unden. Der Verstorbene war ein 
bekannter Banunteirnehmer. 

Eydttuhnen. M Kürrlich tra- 
sen in einem Spezialtransportwagen 
von Saratow etwa 160 Auen-ande- 
rer, meist deutsche Kote-nisten aus 
den Gouvernements Saratorv und 
Samara hier ein, die von hier-aus 
über Brernen nach Süd Amerika zu 
reisen beabsichtigen 

Inst-s Dissens-. 
Da n z i g. Der Kriminalfchuß 

ntann Max Schniidt ist vom 1. Otto- 
ber —d. J. ab als Polizeiroachtmeifter 
bei dem Polizeipräsidium hier-selbst 
an eftellt worden. 

eirn Besichtigen einer Wohnung 
in der Tagnetergaffe fiel die Frau 
Marie Neumann geb. Panilzti eine 
Stiege herunter und erlitt schwere in- 
nere Verletzungen 

Dirfchau. --— Dir Kanalifai 
tionsarbetten in unserer Stadt neh- 
men einen guten Fortgang-« Es wa- 
ren rund 10 Kilometer Rohrnelz zu 
verlegen. Man hofft die Kam-listi- 
tionsanlage bis Ende »dieses Jahres 
fertig zu stellen und in Betrieb zu 
nehmen. « 

Clau. — Jn der Wohnung des 
Arbeiters Strznnicki in Illrorzento. 
stand eine gelodene Flintr. Jn Ab- 
wesenheit der Eltern spielten die Lin-» 
der mit der Waffe. Der ltfährige 
Sohn des Besitzers Szydinsti nahm: 
die Waffe, welche sich in dem Augen-» 
blick entlusd und die fechsjiihrige Toch- 
ter des Zbeiters tödtlich verletzte. 

ins III-erst 
Gii I I ow. — Jn Bebrenhoff hat- 

te der Brotlvagen des Bäckermeifters 
Schrntsdt von hier einen Zusammen- 
ftoß mit einem Kleinbahnsugr. Die 
Maschine erfaßte den htntertgeil des 
Wagens und zertrümmerte in, so 
daß das Brot umherlag. Der Gei- 
ftesgegenwart des Unechtes ist es zu- 
ufchreiben, daß er selbst, sowie das Pferd ohne Verletzung davon kamen. 
Lob ei. —- Fiir stojährige treue 

Dienstleistung erhielt der Siegel-nei- 

xler Strobfchen von der hiesigen Ruhe- 
chen Ziegelei dcurch den Landrath v. 

Döring das Allgemeine Ebrenzeichem 
Stettin. — Seit längerer Seit 

war bemerkt worden« daß aus m 

Schuf-paaren - Geschäft Potolowsty f 
Nachfolger, Breitestrafze 28. Waaren 
vers-wenden Die nkimiaqippuzeis 
stellte Nachforschungen an und er-» 

wisäte den hausdtener des Geschäft-J 
r Schuh-paaren fortbrachte, um’ 

II on das Schuhvaarengelchiilt von 

Schar-leer am Bollwerk abzuliefern 
Ei wurde nun festgestellt, daß der 

.ndlungtgehsilfe Dachmann dem 
utdiener hierzu Auftrag ertheilt 
tte, unv wurden 14 Paar Stiefel 

befehla nehmt. Der in dem P.’fchen1 
Geld-ji ebenfalls theitige Gehilfe. 
Beher konnte die Vorgänge beobach- 
ML weiche eh bei der Befehle-gab- 
me der Stie el est-spielten und die zur 
Verbreitung des Lachmann führten, 
niit dem er unter einer Decle steckte. 
Er begab sich, nachdem er das Ge- 
schäft auf eine halbe Stunde verlassen 

Fixie, in den Lagetraum liin erschoß 
l ,- 

Banfin. s« Trotz-dem man sich 
hier schon in den Gedanken, eine 
schlechte Suison durchzumachen, ge: 
tun-den hatte, ist die Beide-Frequenz 
noch eine gute geworden, sie hat die 
voriährige um etwa 800 Personen 
iiberilijqelt. 

Preis-z Pole-. 
Rosen. J In der Nacht wurde 

Ver Rangirer Her-wann Buchwald 
auf dem hiesigen Rangirbahnhof 
iiberfnhren Der Tod trat aus der 
Stelle ein. 

Btromberg.—«siiirzlich hat sieh 
der quartaner Nemmy, ein Schüler 
des hiesigen Gmnnasiums und Sohn 
des Förfters Remmh aus Faltenburg 
bei Broinberen im Rüctmter Walde 
angeblich wegen schlechter Censur li) 
erhängt. 

Dolzig. s« Der Vitar Malinsti 
aus Dolziq übernimmt die Verwal- 
tung der Filialgemeinde St. Laza- 
rus. 

Inst-e zdmssisxsttetr. 
Kiei. —- Kiel wird Museenstadt. 

Was unsere Stadt bisher besaß, 
waren im wesentlichen Schöpfungen 
der Universität Jetzt sind drei MU- 
seen im Ausbau. Das bescheidene 
Thaulanguseum wird aus Provin- 
ziaLs und ftiidtischen Mitteln zu einer 
in liinftlerischer und wissenschaftlicher 
Beziehunq auf der Höhe stehenden An- 
stalt erweitert. Ein Kaufmann und» 
ein ostasfiatifches Museum werden gei» 
baut. 

Altona. —— Gegen den Zchlächs. 
ter und Kaufmann Emil Richard- 

iKrause in Altona ist eine ietrr schwe- 
re Beschuldigung erhoben worden. Er 

i soll amerikanisches Fleisch in Fässern 
jdas monatelang auf feinem Hof ge- 
Istanden nnd vorös geworden ist, zur 
hälf e mit Ottern Fleisch vermischt, zu 
fogenanntem Deliiatesk T felfteifch 
verarbeitet und dieses in Dosen ver- 

pactt in den Handel qebracht haben. 
pro-tue Ist-sein 

i 
i 
! 

I 

Breslau. « Dem kürzlich in 
den Rudestand getretenen lang iihri- 
gen Geschäftsführer des Schleischen 
Fischeroereins Professor Dr. Franz 
Hulwa ist der Kronenorden 3 Klasse 
verliehen worden. 

Der ehemalige sozialdemokratische 
Reichtags - Abgeordnete Franz 
Tußauer der den Wadlireis Breslau 
Ost von 1890 bis 1906 vertrat, ist 
im Alter von 56 Jahren an Lungen 
entiiinduna gestorben. 

Dem Kaufmann Marimilian von 

Janiecli zu Breslau ist die Rettung-Z- 
j medaille am Bande verliehen worden. 
! Pros. Dr phil. Alexander Zur-in 

in Gotha hat einen Ruf als ordent 
« 

licher Professor derGeograplfie in die 
fllnirxrsitijt Breslau alg Nachfolaer 
? von Prof. Passarge erhalten. 

Glogau. — Ztrdtratls Benno 
Weisbach ist plötzlich qeftorben. tfr 

i begab sich in den hinter feinem Hause 
iaeleaenen Garten, wo ein Herzschlaq 
l seinem Leben ein iiihes Ende bereitete 
! Der bei dem -chneidermeifter; 
: Jung aus der Kiebnstraße beschäftigte 

Lehrling Fritz Zchioartzer zeigte sei-s 
nem Arbeitstollegen Suchorina dies 
Waffe und lnipste daran herum, ohner 
zu beachten. daß sie geladen« Ders 
Schuß drang dem löjährigen Suchoi 
rina in die rechte Seite und verletzte 
die Lunge, sodaß er an innerer Ver- 
blutung starb. 

Göttin-— Kürzlich wurde der 
Musiker SarladisBerti aus Ungarn 
in einem Fremdenzimmer des Gast- 
bofes zum »Jaget-hof« hier todt auf- 
gefunden. Ob Selbstmord oder ein 
Unglücksfall vorliegt, ist noch nicht 
ermittelt. 

Groschowitz. Der als bru- 
taler Mensch bekannte Fleischergeselle 
Wolan ist verhaftet worden, weil er 

bei einer öffentlichen Tanzmusit in 
Malino den Maurer Vinzent Kond- 
ziella so mißhandelte, daß er starb. 

H i r s ch be e g·—— Das Ehepaar 
Wosseny aus Berlin bat sich in einem 
hiesigen Hotel verzifteh 

Dein Gnninasialrircltor Prosgsor 
’Dr. Bindseil in Hirschberg ist bei sei 
.nem Uebertritt in den Ruhestano der 
Charatter als Geheimer Regierungs- 
ratb verliehen worden. 

» Bauerwitz.—-Jn: nahen Eiglau 
stieg die lFrau des Bauerngutgbe- 
Isitzers Wilpert au eine Leiter, um 

; Obst zu pflücken· ie stürzte rücklings 
ab und blieb bewußtlos liegen. Trotz 
alsbald herbei erusener ärztlicher 

Thülfe starb die Frau infolge der er- 

littenen Verletungern 
pro-ins sachte- Iuid Spiel-Ie- 

3 Benneckenstein. —- Hier warf 
sich der Avbeiter Karl Leuber aus 

sorge in der Nähe des dortian 
Banbboss vor die Lolornotive des 
Zuges Ellrich-Zorge, wurde überfah- 
ren und war sofort todt. 

Er furt. s— In der Schlachthof- 
strasze wurde die Ssährige Tochter des 

ostschiffners Pretzsch von einem Flei- 

,3trfuhrwert überfahren und ge- 
t« et. 

Hal verstirbt «- Der Lehrer 
Wagensiihr und Sagebiel sind in den 
wohlverdienten Ruheltand getreten. 

Halle. —- Von 80 Bewerbern 
wurde Bürgermeister Frenzel aus 

Zeitz zum Stadtrath in Halle ge- 
wählt· 

Jessen Als Grundstock zu 
einer Unterstiiyungslassr für ältere 
Arbeiter der hiesigen Fabrik G. 
Fuhrmann-s Sohn stiftete Hermann 
Fuhrmann, der Senior der Fabrit, 
die Summe von 1(),()00 M· 

Riederndodeleben — Bei 
einer großen Schlägerei tout-de der 
isjährige Sohn des Maurers Peter 
erstorben » 

Oschergleben Der Arbei-I 
ter Woehuing erschoß feine Ehesrau 
und brachte dann sich selber einen 
tödtlichen Schuß bei. 

Rodai, S. Altb.—---Hier hat der 
19 Jahre alte Gutsbesitzerssoshn 
Ope! aus Großboctedra seine gleich- 
altrige Geliebte Toni Seisert mit ei- 
nem Revolver erfchossen Hieran 
feuerte Opel vier Schüsse aus sich 
selbst ab. Er wurde noch lebend in 
das Krankenhaus eingeliesert 

R os; l a u. -— Der Fuhrmann Al- 
bert Friedrich aus Zerbft fiel auf 
der Fahrt dorthin unweit unserer 
Stadt so unglücklich aus der Schoß- 
kelle des von ihm geleiteten, mit Koh- 
len beladenen Wagens, daß er über- 
fahren wurde: er wnr sofort todt. 

Die achtiährige Tochter des Kauf-« 
manns Ruthe versuchte ein Rockband, 
dessen Knoten sie nicht löan konnte, 
mit Qinem Streichholz durchzubren- 
nen, wobei die Kleider Feuer fingen. 
Die Brandwunden waren so schwer- 
daß das Mädchen daran start-. 

speist-nd und Des-Onke- 
Arnsbera. s- Der Banner-s 

lainps der höheren Schulen Weftsrki 
lcns oereinigte an ZOO Wettturner in! 
Hamin’g gastlichen Mauern. Diel 
wohlgelunaeneAufführung von ,,Wal-s« 
lensteing Lager« und die musikalischen· 
Darbietungen Hammer Schiller ern-( 
teten verdienten Beifall. Hohe Aner- 
kennung verdient et- auch, daß das 
Arnsberger Gyninasium, daß sich mit 
K Schülern an dem Kampfe zu br- 
theiligen hatte, mit ZU Prozent ihrer 
Pflichtzahl als Sieger heimkehrte 

Binole n. —- Der 50 Jahre alte 
Knecht Winning wurde in der Nähe 
von Binolen erkänat aufgefunden. 
Auf einem in der Tasche vorgefun- 
denen Zettel hatte Winning angege- 
ben, daß er unschuldig in ein schweres 
Zittlichleitgverbrechen oerwickelt wor- 
den sei. 

Breckerfeld. Unlängst muri- 
de ein Knecht des Pferdehändlers 
Wilhelm Schnuettler von hier derart 
von einein Pferde qeaen den Kon ge- 
treten, daß er seinen Verletzungen er- 

slegen ist. 
Elgpr. —-« Durch Feuer vernich- 

tet wuride das Wohnthaus nebst unlie- 
gendern Fabrilgebäude des Möbelch 

Tini-leimen Schulte. 
s Hagen. —- Unliinast wurde auf 

der Eisenbahnstrede nach Hagpe zu 
Der Rottenarbeiter Wilh. Jonas von 

hier, welcher mit noch neun anderen 
Arbeitern auf dieser Strecke beschäf- 
tigt war, von einer Maschine eines 
nach Hagen schrenden Zuges, wäh- 
reno er einem nachlwgpe fahrenden 
Zuge auswielx erfaßt und zur Seite 
geschleudert Der sofort hin-zugem- 
fene Arzt ftellte einen schweren Schä- 
delbruch seit. Jenas liegt hoffnungs- 
los darnieder. » 

Rreseltx Jn Viersen ist der. 
Bürgermeister Stern mit le; Stirn-; 
nie-n rssr liberalen Sitadtverordnerens iviedergekvälylt worden. i 

Erde-ins H tun-ver nnd Yrannfchwetz 
E in m e r t ba l. ——«-- Der Oberamt 

tnann Mörig, Besitzer der Einwei- 
1niiljle, ein in weiteren Kreisen be 
tannter Landwirtb, bat feinen Kon- 
turs angemeldet· 

Fallergleben.--Kiirzlich war 
der Landwirth Warnle aus Sand 
tamp infolge des Scheuens feiner 
vPferde vor einem Eifensbabnzuge un- 
ter feine Mäbmafchine geratl;en. Der 
Mjiihrige Mann ift nun feinen Ver- 
letzungen erlegen. 

Georgsmarienlriitir. —- 

Sein östjähriges Jubliäum als Por- 
iier im Dienste des GeorgssMarieir 
Vergib-erlis- und Hüttenvereing feier- 
te der Poriier Gottfried Hartung 

Hoya. »Auf eine :tl)jäk)rige Tha- 
tigteit tann Redakteur Heine am 

»Hoyaer Wochenblatt« zurückblicken 
Mkei netfen.——(.Hier feierte der 

Thierarzt W. Hollmann, eine in mei- 
ten Kreisen bekannte Persönlichkeit, 
fein 50jäcxiges Berufsjiubiläuni. 

Ne u f u ft r u in. ---.Li·ier brannte 
das große Wohnhaug des Giftin 
thes B. hermes mit dern größten 
Theile des Mobiliars in kurzer Zeit 
bis auf Un Grund nieder. 

Norden. —- Paftor Vase-Reife 
wurde zum dritten Prediger der hie- 
sigen lutherifchen Kirchen Gemeinde 
gewählt. 

scheut-w 
Oldenburg. -—— Der frühere 

Buchhalter Eyting von hier, welcher 
wegen Unterfchlaguwg eines Betrages 
von 1200 Mark fteckbrieflich verfolgt 
wird, ift in London verhaftet worden. 

ts. 

Seh-we r i n. i-— Herr D. Lehnert, 
der langjährige Kellermeifter der 
Mecllenburgifchen Export - Brauerei 
Schall etc Schtvenke, beging sein 25- 
jähriges Dienstjubilä-um. 

Crivitz. —- Kürzlich konnte der 
Ackerbiirger Heinrich Dethloff tn fel- 
tener Frische feinen 90. Geburtstag 
feiern. 

angsfec 
Kassel. —- Den 90. Geburtstag 

begina die Wittwe Karoline Lenz, 
Königsthor 13 wohnhast. 

heute sind es 20 Jahre, daß Fräu- 
lein Saphie Menzel als Vertäuserin 
und Herr Friy Kamps ais Reisender 
bei der Firma A. Eisenbera F: Eo. 
thätia waren. 

Das Allgemeine Ehrenzeichen wur- 
de Herrn Dekorateur J. Philipp Eitel 
dahier verliehen. 

Eine seltene Jubiliiumsseier be- 
gina Herr Emanuel Rnbensohn, da 
es dann 50 Jahre sind, seitdem er 

sein hiesiges Uhrmacherneschäst als 
ziinstiqer Meister sebstständia betreihL 

Eschme —- Der Maschinrsi 
Sippel gerieth mit seinem Kopf un- 
ter die Gebundpresse und wurde 
furchtbar zugerichtet, sodaß an seinem 
Auskommen aeztveiselt wird. 

Heilmspamfluih 
Darmstadt. Sein 25jäbris 

aes Jubiläum als Zeitnn-gsredat-— 
teur beging der Inhaber des hiesigen 
Redaktsionsbureaus und Schristfiih- 
rer des Landesvereins Hess Zei- 
tungsredatteure Fried. Hannemann 

Gießen. — Der Geometer 1. 
Masse Herr Georg Euler hierfelbst 
beging seinen JULL Geburtstag. Der 
alte Herr erfreut sich einer beneidenss 
werthen Gesundheit an Geist nnd 
Körper. 

Eint-reich Indien« 
Dresden. Es blickt die Gm« 

vieranftalt C. Volgmann, gegenwär: 
tig Wettingerftraße 23, 1. Et» auf ein 
4(.sjiihrigeg Beftehen zurück. 

Adorf. Auf dem Felde in 
Raum bei Adorf gingen die beideni 
Zuncchfen des Gutsbesitzers Wunder- 
lich durch. Die beiden Hemden Wun- 
derlichs stürzten vom Waaen herab. 
Der eine fiel fo unaliicklich, dufz er! 
das Genick brach und auf der Stelle 
todt war. 

Großenhaim —- Max Leh-1 
mann, Kafsirer vom Landwirthfchafts 
lichei Sssar und Vorfchußverein E. 
fu. m. l. H» zu Großenhain, feierte 
fe n 2)1al riges Dienstjubiläum. 

Kotitz. Dem Fährgehilfen 
Weigelt in Kötitz wurde fiir Rettung 
eines Mannes vom Tode des Ertrin- 
tens in der Elbe eine Geldbelohnung 
tewilligt. 

Leipzig. -Dem Oberdrieftrii 
ger Langner in Ischia und dem 
Brieftröger Uhlig in Eltiederpefterwitz 
bei ilsotschuppei ifk bei ihrem Ueber 
tritt in den Ruh-Fand das Ehren- 
treuz verliehen worden. 

Lotzdorf —- Jn der zur Lots- 
dorfer Ziegelei kschosigen Lehmng 
verfchiittete eine niedergehende Lehm: 
wand den Arbeiter Sadler. Daz- 
linte Bein wurde ihm zerschmettern 
auch erlitt er schwere innere Verletzun- 
gen, die für fein Leben fürchten las- 
sen. 

Bautzen. Dem Bürgerschul- 
lehret Dürbecl in Bautzen ift bei fei- 
r.em Uebertritte in den Ruheftand 
les Verdicpfktrcuz verliehen worden. 

Dem Schlosser Mierfch in Briesnitz 
wurde fiir die Rettung eines Knaben 
Vom Tode des Ettrinlens in der tilde 
eine Geldlserhnung bewilligt. 

Königreich Pater-. 
München. —-— Ein in der Lud- 

tvigs-Kirche wegen Opferstocldiebi 
stahls festgenonimener Bursche ist mit 
einem internationalen Rirchenovfcr 
stock-Dieb, dem ledigen 423jiihriaen 
Kellner Franz Dufet, identisch. Nach» 
den bei Duset aiifaefundenen Auf-i 
zeichnungen hat er sich in letzter Zeit 
viel in Bayern und im übrigen 
Deutschland sowie in Oefterreich auf- 
gehalten. Es dürften die bei ihm 
vorgefundenen ziemlich hohen Geldbe- 

träge von Kirchendielsstählen herrüh- 
ren. 

A u fha u se n. Hier wollte der 

junge Mittelmiiller den Häusler Karl 
auf seinem Schubtarren fahren. Karl 
traute dem Scherze nicht und faßte 
den Karten bei den Hörnern; Mittel- 
miiller aber schob dagegen, wobei Karl 

» 

so unglücklich zu Fall lam, daß er das 
Genick brach. 

Mein-into 
A lsen z. -—— Jm Juni d. J. wur- 

de die lsjähriae Dienstinaqd Elife 
Schneider von liielirweilen die auf 
dem Wingertsweilertof diente und 
ihrer Dienstherrtrbaft Anwefen in 
Brand setzte, verhaften Die Schnei- 
der hatte jedesmal sich auch im Felde 
das Kopfhaar mit der Siebel abge- 
schnitten und einen Uebrrfall durch ei- 
nen Stromer markirt. Das Mädchen 
ist nun vorn Gericht wieder in Frei- 
heit gesetzt worden, nachdem es in der 
Jrrenanstalt auf feinen Geistes-zu- 
stand untersucht worden war. 

Dürlheim ——— Unlängst kamen 
hier die Absolsventen der Lehrerbil- 
Murg-Anstalt Kaiserslautern aus 
dem Jahre 1883 zufammen, um ihr 
25iäihriges Dienstjubiläium gemein- 
schaftlich in feierlicher Weise zu be- 
geben« 

Höuisreitd Yürtteiusersp 
Backnang. -—-— Der 57 Jahre 

alte Gerber Franz Wacker wurde in 
der Friedrichsstraße von drei Bur- 
schen so mißhandelt, daß er blutiiber: 
strömt und bewußtlos liegen blieb. 

Baindt. —Jn dem Wohn- und 
Oelonomieisebäude von Theodor El- 

Lässer dahier brach Feuer aus« welches 
as aanze Gebäude einäscherte. · 

Bietigheim. —- Auf dem Ei- 
fenbahngeleise zwischen Tamm und 

Asperq wurde die Leiche eines iungen 
Mädchens gesunden, die als die 11- 
jährige Martha Klotz aus Aiperg er 

tannt wurde. 
Craiisheim. Die Hifners 

meisterswitttwe Frau Karoline Veck 
dahier seierte in tdrperiicher und 
geistiger Rüstigkeit ihren 90. Ge- 
burtstag. 

prohdersostsmn Bade-. 
Karlsruhe. — Sein 25jähriss 

ges Kapellmeister- Jubsiläutn beging 
einer unserer belie testen JJiusiid-.ri 
genten, Kgl Musik irigent Liefe. 

Altrneister Haus Thoina General s 

direktor und Professor in 
feierte seinen 699 Geburtst »g. 

Albruck « Vom Statistromi 
aeiödtet wurde in hiesiger Fabrik ein 
Arbeiter Namens Thomas- Böhleri 
aus Niederkniihle. 

Burgen. s-« Der durch bete-b 
stürzen vom Scheuergebiilk verun ( 
glückte 80 Jahre alte Landxvirth 
Ernst von hier, ist im Ist-Ethik ZU NO 
äntbischosöheim seinen Verletzungen; 
erlegen. 

Pforzheim. — Der Weinberg-» 
hütet Bischofs, der von seinem Rolle 
gen Dietlinger anekschossen wurde, ist 
gestorben 

Elias-zuwinqu I 

Straßburg. Das Krieges-I 
gericht der Bl. Division verurtheilte 
den Kanonier Schott von der 4. Bat- 
terie des Feldartillerte Regiments 
No. 67 in Bischweiler, der im Mand- 
verquartier in Meistratzheim in gei borgten Zivillleidern sein MüthcheiH 
an zwei Unteroffizieren gekühlt hattes 
zu z Jahren 14 Tagen Gefängniß. 

Der Tagner Willmann wurde beims 
Hinauf-gehen von dem Tagner Here-l 
der in den Kopf geschossen, so daß erl 
zusammenbrach und die SirnitäiI- 
wache geholt werden mußte. Flreder 
aber flüchtete nach Hause-, wo ihn die 
Polizei bald darnach aufsuchte, um 

ihn zu verhaften. Bei ihrem Nahm 
stieg er auf das Dach, stürzte sich 
dann aber von dem Dache des drei 
Stock hohen Nachbarhauses auf den 

Hos, wo er mit schrecklichen Verletzun 
gen anfaehoben wurde. 

Freie Stank-. 

! H a in b n r g. --— q«a5 Hamburg-ers 
Schivurgericht verurtheilte nach mehr-l 
tägiaer Verhandlung den Matrosen 
Eylenfeld, der am 29. März d. J. ei- 
nen nächtlichen Eindruch in die Hain-: 
mer Kirche versuchte und dabei den. 
Schutzmann Parian erschoß zu le-I 
benslänalichem Zuchtl1a115. Der Mit- s 
angetlagte Bucliwald wurde freien-! sprechen. 

Lübect· -—·D-as Landgericht ist 
dem Gesuch des Kaufmanns Leibholz,l 
ihm gegen eine Sicherheitgleistungt 
von Jl)0()0 Mart die Freiheit wieder i 
zugeben, nachqelommen, doch ist die 

Hastentlassung bisher nicht ersolat 
weil das Geld noch nicht liinterlegt 
worden ist. t 

zum-Irg. I 
! Luxemburg. Der deutsche 
isiaiser hat unserem Landsmann, dem 

»Landengologen Bergrath Dr. van 

iWervete zu Straßburg den Rothen- 
Adlerorden 4. Klasse verlieben. « 

Oelkcreichsfsngam i 

Vi- ds pess. Dis Tep;itz.2«skkd-E 
:s. uer sUolirei verständiate die Buda 
pester Oleritadthauptkuannscts aft, daszj 
der dortige Gendarmeriemnltnie eiiter 

Joses Bazel nach Unter ichla Haus-a don! 
Fehntansend Kronen «!.Ilns.tL-qelderni 
slüchtia aemorden sei Epii er wurde 
Basel in einen liiesiaen Ho el cui-Ue s 

hoben nnd verh hattet z 
Esseag. Die Gmnnafiilpro ; 

sessoren Poiic und Popovic svurdenk 
wean Politisciier Unitriebe fuspendixt 
und aeqen sie die Disziplinarwinter 
suchnng einqeleitet. I 

l 
l 
l 

Glogsniy. 811 Kohlenberg- 
iverte Hart bei Glossen-is verun- 
aliiclte der 32 Jahre ilte Bergwan- 
Max Gams Er arbeitete in eis- 
Tiefe von 50 Metern in einM 
Schachte, als plötzlich ein Holzblock 
niedersauste und ihn zu Boden schmet- 
terte. Ga ns erlitt eine Zertriimnns 
tun-g des Gehirns und verschied deckt-. 

Tier stät-jährige Anstreichermeister 
Weininaer wurde durch den Sturm 
von einem Gerüst herab-geschleudert 
und blieb bewußtlos liegen Jn 
sch«lrserverletzteiii Zustande wurde er 
in’g Spital nach Neuntircben ge- 
bracht. 

zweie- 
BernpAJn Bern starb im Alter 

von etwa 60 Jahren Dr. Benoit, ein 
hochgeschäszter Burgen Philanthrvp 
und eifriger Freund verschiedener ge- 
meinnütziger Anstalten. 

Be l l i n z o n a. -—- Das Militär- 
aericht der R· Division verurtheilte 
den Rekruten Pkiolino Aaustoni we- 

gen Diebstalsls begangen an seinen 
Kameraden, im Betrage von 40 Fr» 
il acht Monaten Gefängniß und 200 
kr. Prezcßtnstm 

B r ii l te n. — Kürzlich weihte 
Brütten seine neue Kirche ein. 

Einsiedeln »s- Hier ist auf 
traurige Weise ei n achtjähriger Knabe 
Namens Albert Lienert verungiiicki. 
Eine Anzahl Knaben ließen an einem 
steilen Abhang Steine lxruriterrollett, 
von dienen einer den Knaben am 

Kopfe traf und ihm einen Schädel- 
bruch beibrachtr. 

Jtn Spätherbst-Gewand 
Oerustljilder nnd Herhswoesie griiszen 

uns sehr anmuthig ans der November- 
kiinnnner der »Dentschen Hausstan« ent- 
neaeiu der ganze Zauber dieser Jahres- 
zeit tritt in Szenen aus« der neuen nnd- 
auiJ der alten Welt vor mis, nnd ein 
präelitigea itiminnngsvolles Gedicht führt 
den Reinen Jn der Ferne winkt der 
Dantsannnaslan mit guten Kücheitrezep- 
ten. Mit großem Interesse dürfte ge- 
rade in jetziqu Zeit das »Meine-neben 
in den tiirlischen Hareins«, uns eigener 
Illusihannna von Martha Töplitz geschil- 
dert nnd von unten Jlluitrationen be- 
aleitet, gelesen werden. Der erzählende 
Theil ist wiederum sehr anziehend, nnd 
nehen den novelliitischen Saeleen ist das 
allerliebste Märchen »Die Rei e nach dem 
GliickC von einer Dentschamerikanerin 
lVeatriee Verniee Ftaui besonders her- 
vorhehen-;—nierth. Musikalische Familien- 
lreise werden diese Nummer namentlich 
wegen der Mittheilnngen ans Franz 
Zihntiertxs Leben und der berühmten 
Komposition nebst Tert von Weise flehen 
meine Lieder« sehr schätzen. Anweisun- 
qen fiir Hauss- nnd Herd nnd soaar für 
den Likintemartein Zeraueni und Minder- 
nmden, mit-h iisliiine Vorschläge fiir die 
linlde Weihnachtszeit in Gestalt sehr 
danilsarer Handaeritsvorlaaem ferner 
liöihit lieberiiqenstverthe erzieherische und 
inssnnflnsitliene Winle werden in Hülle 
nnd Fülle geboten: und auch das Huma- 
ristiiehe fehlt uielst TM große Seiten ist 
diese Nummer itari. nnd iie wird in 
jeder Hinsicht eine Freude siir den Fa- 
initientiieh sein. Die »T«entsihe Haus-— 
fran« laun in der Lfsice dieses Mutter-, 
intnie direkt in ihrem Verlag, 433 
Vroadtoau, Milnwiiee, Wis» bestellt 
werden nnd kostet pro Jahr nur si. Alle 
Bestehenden erhalten asnsi einen Mist-its- 
Uen smlender siir ittlilissrei. 

M-.-— 

Die jüngsten Fahrten Zeppeling ha- 
tten den vollqiiltiaen Beweis erbracht, 
reis; bei Echterdinaen wohl seine Ar- 
leit, aber nicht sein Wert unter-gegan- 
gen ist. 

tsc :;: s- 

’-L.åerheirats:te Männer werden von 
vielen Vlrlieitjgeleru le."nr,-iigt. Natür- 
lich! Die halten doc- erre parieren 
schon gelernt! 

st- :k: :- 

Wenn jemand eine Geschichte erzäh- 
len will und zuerst staat, ob man sie 
inson gehört habe-. dann ist eg Zeit, 
sieh zu driirlen. 

sk: sk :J« 

Wenn die neue diiiiesische Verfas- 
sung statt der Rechte deg- Kaisers nur 
die des Parlamentg aufqezählt hätte. 
so more ne ohne Zweifel ganz bedeu- 
tend tiirzer ausgesnllm 

Nicht empfindlich. 

Fremder: »Ich wollte Ihnen nur sagen, daß Sie ein Lump, ein Be- 
I träger und ganz ehrloser Schttft sind-!« 

Hausherr: »Und dafür lassen Sie mich extra aus dem Kontos 
rufen? 


